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ianfa/ Fexf/'/es; Das pneumaf/-
sehe 5/fz/r/ssen gehtyefzf /n d/e
Luff
Ztewfe/« (7rara<fer, Z««/«/ 7&rf/fey, CZF

Transporfaf/on Fash/on prasen f/'erf nach /'nfens/Ver £nfw/c/c/ungsphase
e/'ne bahnbrechende A/euerung für den F/ugpassag/er; das pneumaf/sche
S/fz/r/'ssen. D/'eses passf s/eft dan/c se/'nen /uffgefü//fen Kammern dem Kör-

per an und sorgf so für n/'e da gewesenen Komfort. L/nd - d/e /e/chfen

Mafer/a//en und Sfru/cfuren bew/r/ren e/ne mass/Ve Gew/chfsredu/ft/on /'n

den F/ugzeugen und dadurch e/'ne erheb//che Keros/'n- und Kosfene/'nspa-

rung. M/f d/esem /'nnovaf/Ven ProduFf baut das m/ffe/grosse Schwe/zer

L/nfernehmen se/'ne we/fwe/'fe Führungspos/'f/'on a/s Spez/a//sf für sys-
temhaffe Gesamf/ösungen /'m ßere/ch Passag/'erfransporf we/rer aus. D/e

1/l/e/fneuhe/f wurde soeben an der /\/'rcraff /nfer/'ors Expo Hamburg dem

Facbpub//7cum izorgesfe//f. Der erste Kunde /'st behannf - und yefzf geht
d/e neue Fechno/og/'e /"n d/e Luft.

Lantal Textiles stellt seit seiner Gründung mit

der Weiter- und Neuentwicklung innovativer

Technologien und innovativer Produkte seine

weltweite Leaderfunktion sicher. Nun präsen-

tiert das Unternehmen einen weiteren beachtli-

chen Markstein: das pneumatische Sitzkissen.

Die Einführung dieser bahnbrechenden In-

novation war für dieses Jahr angekündigt - und

Lantal hat sein ehrgeiziges Ziel geschafft: die

weltweiten Zertifizierungen sind termingerecht

erfolgt, die Neuheit geht demnächst mit dem

ersten Kunden Eurofly in die Luft. Nach intensi-

ven Tests erfährt das pneumatische Sitzkissen in

einem Recaro Business Class Sitz im Frühling
dieses Jahres seine «Lufttaufe». Die Innovation

eignet sich für Nachrüstprogramme und auch

für die neue Flugzeuggeneration.

Eurof/y rüstet de/i >4/'rftus >43790
m/'f den neuen S/'fzen aus
Die Fluggesellschaft Eurofly ist die erste, die

ihren neuen Airbus A319ÇJ mit pneumatischen

Sitzkissen ausrüstet. Das Flugzeug, das nur 48

Business-Class-Plätze anbietet, wird auf der

neuen Fluglinie Milano - New York eingesetzt.

ßeguem und /cosfensparend
Das Sitzkissen wurde auf höchst professionel-

lern Niveau entwickelt und bietet einen ausser-

gewöhnlichen Passagier-Komfort. Die Kissen

passen sich dem Körper an und stellen so eine

nie da gewesene Bequemlichkeit sicher. Einen

immensen Vorteil bietet die adaptive Anwen-

dung, sodass die Fluggäste bequem sitzen und

schlafen können. Die Technologie dahinter ist

einfach und genial zugleich: Anstelle der iibli-

chen Schaumstoffe kommen luftgefüllte Kissen

zum Einsatz. Neben dem verbesserten Wohlge-

fühl reduziert sich dank der leichten Strukturen

und Materialien das Gewicht signifikant. Damit

kann Kerosin in erheblichem Masse eingespart

oder mehr Nutzlast mitgeführt werden.

Der Grundstein zum Projekt wurde bereits

im Jahre 2001 gelegt. Schon wenige Monate

später präsentierte Lantal auserwählten Airlines

den ersten Prototypen. Es war schnell klar: Hier

wurde eine bahnbrechende Idee umgesetzt. Im

März 2004 konnte Lantal die Zusammenarbeit

mit dem Sitzhersteller Recaro Aircraft Seating

bekannt geben.

Nun ist es soweit: Lantal Textiles und Recaro

Aircraft Seating präsentieren den ersten Flug-

zeugsitz mit pneumatischem Sitzkissen. In-

tensive Tests stellten sicher, dass das Produkt in

seiner heutigen Form termingerecht im Markt

eingeführt werden kann.

Kon/crefe P/äne für d/e Zu/tun ff
Diese Sitzkissen werden nun zu einem pneuma-
tischen Sitzkissen-System für bestehende und

neue Flugzeug- und Sitztypen weiter ausge-

baut. Der ausserordentliche Komfort, der dank

der luftgefüllten Kissen entsteht, wird vorerst

den First- und Business Class Passagieren zugu-

te kommen. Die Chancen stehen aber gut, dass

die pneumatischen Sitzkissen zukünftig zum

Standard werden.

/?/efer Umsatz und
£rgebn/s erneut
gesfe/gert

Der Rieter-Konzern steigerte den Konzernum-

satz im vergangenen Jahr um 1,8 % (in Lokal-

Währungen 2,6 %) auf 3'173,2 Mio. CHF und

übertraf damit den bisherigen Höchstwert aus

dem Jahr 2001. Das Betriebsergebnis (EBIT)

stieg um 4 % auf 210,5 Mio. CHF und der Kon-

zerngewinn um 18,8 % auf 137,8 Mio. CHF.

Rieter blickt auf ein Geschäftsjahr zurück,

das von einer Belebung der Weltwirtschaft und

einer starken wirtschaftlichen Entwicklung in

Asien geprägt wurde. Die Impulse gingen vor

allem von China aus. Die beiden grössten Volks-

wirtschaften, die USA und Japan, zeigten eben-

falls eine dynamische Wirtschaftsentwicklung.

Einen wesentlich geringeren Zuwachs ver-

zeichneten dagegen die EU-Länder. Die Textil-

maschinen- und Automobilmärkte entwickelten

sich im zweiten Semester schwächer als erwar-

tet, weil hohe Rohstoff- und Energiekosten, der

schwache Dollar sowie politische Unsicherhei-

ten dämpfend wirkten.

R/'efer 7exf//e Systems; Seftr gute
Prof/taö/7/fät und //öfterer Beste/-

/ungse/'ngang
Rieter Textile Systems erzielte erneut eine sehr

gute Profitabilität mit einem Betriebsergebnis

von 114,1 Mio. CHF (Vorjahr 122,7 Mio.) und

einer EBIT-Rendite von 10,2 % (Vorjahr 10,6

%). Dieses Ergebnis beruhte auf einer strikten

Kostendisziplin und einem guten Produktepro-

gramm mit diversen Neuentwicklungen, sowohl

bei den Stapelfaser- als auch bei den Chemiefa-

sermaschinen, sowie einem internationalen Pro-

duktionsverbund mit Niedrigkostenstandorten

und flexiblen und motivierten Mitarbeitenden.

Die wichtigsten Absatzgebiete waren auch

2004 in Asien; sie trugen knapp 70 % (Vorjahr

rund 6l %) zum Umsatz der Division bei. Im

Berichtsjahr wurden in China sowohl die Pro-

duktions- als auch die Vertriebskapazitäten

erhöht. Obwohl sich die Nachfrage aus China

etwas abschwächte, erhöhte sich der Besteh
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lungseingang der Division im Berichtsjahr um

1,2 % auf insgesamt 1'091,0 Mio. CHF.

/\usb//c/r
Die konjunkturellen Signale sind nicht einheit-

lieh und lassen zwangsläufig für 2005 keine

genaue Einschätzung der für Rieter wichtigen

Märkte zu. Dank der starken Position mit in-

novativen Produkten und Lösungen in beiden

Divisionen wird der Konzern Wachstumschan-

cen in einem günstigen Marktumfeld nutzen.

Bei entsprechender Konjunkturentwicklung

sieht Rieter Chancen, Umsatz und Ergebnis des

Vorjahres zu übertreffen.

Stäub// /ändert
neue Yacqaarc/ma-
seb/ne m/t T4336
P/af/nen
Stäubli hat eine neue Version der bewährten

Jacquardmaschine LX 3201 für hohe Webge-

schwindigkeiten herausgebracht. Diese erwei-

terte Version kann für bis zu 14'336 Platinen

konfiguriert werden. Die LX 3201 - eines der

Top-Modelle der Stäubli Jacquardmaschinen

- eignet sich ideal für Hochleistungsanwen-

düngen in der Produktion von Flachgewebe,

insbesondere Seide und Polstermöbelstoffen.

Diese sehr innovativen Maschinentypen

können auf Luftdüsen-, Greifer- oder Projek-

tilwebmaschinen installiert werden. Dank ihrer

höheren Platinenzahl kann die LX 3201 nun
auch auf breiteren Webmaschinen eingesetzt

werden, was den Webern eine höhere Produk-

tion sowie eine grössere Individualität bei der

Mustergestaltung ermöglicht. Mehrere Systeme

wurden bereits ausgeliefert und versehen ihren

Dienst sehr zur Zufriedenheit der Anwender.

Das grössere Format von 14'336 Platinen

konnte durch eine Erweiterung der fortschritt-

liehen und zuverlässigen Konstruktionsbasis

der LX 3201 erreicht werden. Die elektronische

Steuerung erfolgt nach wie vor mittels der be-

währten JC5 Jacquard Steuereinheit. Zweifellos

erfordert eine einzige Maschine mit dieser ho-

hen Platinenzahl eine geringere Investition, als

für die Kombination zweier kleinerer Maschi-

nen mit der gleichen Aufgabe nötig wäre. Die

Verwendung einer LX 3201 mit 14'336 Platinen

ist deshalb sehr ökonomisch.

3c/ioe//er bai/f
and prodaz/ert
vonb/Yd/Zcb
Ha/bze/f für den t/m- und frwe/'fe-
rungsbau /'n Sei/e/en
Das Schweizer Textilunternehmen ist in den

letzten Jahren kontinuierlich gewachsen und

braucht mehr Platz. Entsprechend werden am

Schweizer Hauptsitz derzeit die Hochleistungs-

weberei sowie der ganze Färberei- und Aus-

rüstungsbereich vergrössert. Ausserdem ist ein

neues Logistikzentrum im Bau, um die Liefer-

Bereitschaft und den Kundenservice zu erhöhen.

Im Rahmen des Erweiterungsbaus wird unter

anderem auch eine neue Abluftreinigungsan-

läge montiert (im Bild die Anlieferung des 2,5

Tonnen schweren Kamins für diese Anlage per

PUMA-Hubschrauber im März 05). An der An-

läge, die weltweit zu den modernsten gehört,

werden der bestehende Maschinenpark und eine

- ebenfalls neue - Beschichtungsgrossanlage

angeschlossen. Durch diese Massnahme werden

die Emissionen um 80 % und der Energieeinsatz

um 20 % reduziert.

Besf/tva/'/ab/e 7ecbno/ogy
Das progressive System (Fa. König) ist sowohl

mit einem Elektro- als auch einem Nasswäsche-

Filter versehen und ermöglicht die Reinigung

der Abluft bei gleichzeitiger Wärmerückgewin-

nung. Es entspricht dem neuesten Stand der

Technik in Sachen Luftreinhaltung bei einem

Textilproduzenten und passt voll ins Schema

der bluesign®-orientierten Textilproduktion von

Schoeller. bluesign® ist der weltweit strengs-

te Standard für einer sichere und nachhaltige

Textilproduktion. Entsprechend spielen bei

allen Neuanschaffungen und Erweiterungen

immer auch ökologische Faktoren mit positi-

ven ökonomischen Auswirkungen eine wichtige

Rolle. Seit 1991 hat das Schweizer Unterneh-

men rund 70 Millionen Schweizer Franken in

den Produktionsstandort Sevelen investiert. Die

aktuellen Bauarbeiten werden ca. im September

05 abgeschlossen sein und sie sind ein Zeichen

dafür, dass sich Schoeller weiterhin zum Pro-

duktionsstandort Schweiz und zur weltweit ge-

schätzten Schweizer Qualität bekennt.
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